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Faustball Thurgau: Podestplätze für TG-Auswahlen 
 
Korrespondent: Andreas Steinbauer 
 
Am CH-Spieltag der regionalen Auswahlmannschaften in Amriswil konnten die 
TG-Auswahlen aller Kategorien überzeugen und holten sich in allen Kategorien 
Medaillen. Überzeugend aufgetreten sind wiederum die männlichen Spieler der 
Kategorie U14. Beide Mannschaften machten am Ende vom CH-Spieltag den CH-
Meister unter sich aus. Aber auch die anderen TG-Mannschaften konnten 
überzeugen und holten für den Thurgau Medaillen. 
 
Bei optimalen Bedingungen konnten die TG-Auswahlmannschaften in den Tag steigen. 
Der CH-Spieltag, der wiederum in den TG-Spieltag eingebettet war, versprach 
interessant und spannend zu werden, und die Mannschaften aus den Regionen St. 
Gallen / Appenzell / Graubünden (SAG), Zürich / Schaffhausen (ZH/SH), Aargau (AG) 
und Thurgau (TG) zeigten sich von ihrer besten Seite und machten richtig tolle 
Werbung für diese Sportart. 
 
U14 
Der Kanton Thurgau trat mit 3 Mannschaften (1x weiblich und 2x männlich) an und 
stellte somit die Hälfte des Tableaus. Die weibliche Jugend kämpfte sich löblich durch 
ein starkes, männliches Feld und holte sich die meisten Sympathien der vielen 
Zuschauer. Die beiden Mannschaften der männlichen Jugend spielten über den ganzen 
Tag fehlerfrei und stark und konnten somit ihre Gruppenspiele problemlos mit 2:0 
gewinnen. Auch das Halbfinale war eine klare Sache. TG-1 schlug ZH/SH klar mit 2:0 
und auch TG-2 schlug AG mit 2:0. Somit kam es, wie schon mehrfach in den letzten 
Jahren, zum Bruderduell im Final. Zwei gleich starke Mannschaften zeigten dem 
zahlreich erschienen Publikum im Final ein tolles Spiel und beide Mannschaften hätten 
den Sieg verdient gehabt. Schlussendlich setzte sich TG-2 gegen TG-1 mit 2:0 (11:8, 
12:10) durch. 
 
U16 
Die TG-Mannschaften hatten es in der Kategorie U16 mit starken Gegnern zu tun. TG-1 
zog leider an diesem Sonntag auf dem Sportplatz Tellenfeld in Amriswil einen 
schlechten Tag ein und zeigte sich an diesem Tag einfach zu fehleranfällig und instabil. 
Deshalb blieb der Vollerfolg aus. Schlussendlich platzierten sie sich trotzdem auf dem 
Podest und konnten sich am Abend die Bronzemedaille umhängen lassen. Das erklärte 
Ziel der 2. Mannschaft, Mixed-TG-2, war es, mindestens einen Satz zu gewinnen. Sie 
konnten zwar mit allen Mannschaften gut mitspielen, verfehlten aber leider das 
gesteckte Ziel. 
 
U18 
In der Kategorie U18 kämpften die drei Mannschaften aus den Regionen SAG, ZH/SH 
und TG in einer Doppelrunde um den CH-Meister. Die TG-Mannschaft zeigte sich 
gegen starke Gegner hoch motiviert und kämpferisch. Leider fehlte ihnen an diesem 
CH-Spieltag etwas das Wettkampfglück, um schlussendlich den Final zu bestreiten. Ein 
einziger Satz fehlte in der Schlussabrechnung und sie mussten sich mit dem 
hervorragenden 3. Platz begnügen. 



 

 
Der Jugendverantwortliche von Faustball Thurgau, Andreas Steinbauer, war 
schlussendlich mit den Resultaten sehr zufrieden. «Meine Ziele waren etwas höher 
gesteckt, wollte ich doch mit allen TG-Mannschaften den Tagessieg erringen. Trotzdem 
bin ich sehr zufrieden mit den Leistungen aller Mannschaften. Sie haben sich 
kämpferisch, motiviert und engagiert gezeigt. Teilweise fehlte ihnen an diesem Tag das 
Wettkampfglück, dann wären die tollen Ergebnisse noch etwas besser ausgefallen. Ich 
möchte mich an dieser Stelle nochmals bei allen Spielerinnen und Spielern bedanken 
und vor allem auch bei meinen TG-Auswahltrainern.» 
 
Nach dem CH-Spieltag folgt nun Mitte September nochmals ein TG-Sichtungstraining. 
An diesem letzten TG-Sichtungstraining werden schlussendlich die Spielerinnen und 
Spieler für das Faustball-Highlight dieser Feldsaison 2018 bestimmt. Als Höhepunkt 
spielt Faustball Thurgau mit 4 Mannschaften zwischen dem 5. und 7. Oktober 2018 am 
Jugend-Europa-Pokal (JEP), www.jep2018.ch. Der JEP-2018 findet dieses Jahr in 
Weinfelden statt und wird durch den STV Affeltrangen organisiert. Zu diesem Anlass 
werden 45 Auswahlmannschaften mit rund 500 Spielerinnen und Spielern und ihren 
Delegationen aus Deutschland, Österreich, Italien und der Schweiz erwartet. 
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